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Wir haben erstmals einen Aktionsplan für Akzeptanz und Vielfalt aufgelegt und seitdem konti-
nuierlich weiterentwickelt. Damit werden zahlreiche Verbände unterstützt, die Vielfalt leben und 
sichtbar machen. Allein im Jahr 2020 standen hierfür 820.000 Euro zur Verfügung.

Der Landtag hat die Bundesärztekammer aufgefordert, die Diskriminierung von Männern, die Sex 
mit Männern haben, endlich zu beenden. Wollen sie Blut spenden, müssen sie aktuell 12 Monate 
enthaltsam sein, das ist medizinisch nicht zu begründen.

Der Landtag hat sich auf unsere Initiative bei den Opfern des ehemaligen „Schwulenparagrafen“ 
175 StGB entschuldigt, sich für ihre Rehabilitierung eingesetzt und ihre Schicksale aufgearbeitet.

Mit einer Bundesratsinitiative haben wir die Bundesregierung erfolgreich aufgefordert Konver- 
sionstherapien zur sogenannten „Heilung“ von Homosexuellen zu verbieten.

Der modernisierte Lehrplan Sexualerziehung sorgt dafür, dass die Vielfalt von Beziehungen, sexu- 
ellen Orientierungen und geschlechtlichen Identitäten im Unterricht altersangemessen vorkommt.

Wir haben eine zentrale Antidiskriminierungsstelle und ein Netzwerk von Beratungsstellen in ganz 
Hessen geschaffen und werden eine landesweite Antidiskriminierungskampagne durchführen.

Das Beratungs- und Unterstützungsangebot „Rainbow Refugee Support“ haben wir im Jahr 2020 
weiter ausgebaut.

Im Jahr 2020 wurde das erste Mal der hessische Preis für lesbische Sichtbarkeit verliehen.

Ein Jahrzehnt des ökologischen und
sozialen Aufbruchs gestalten
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